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Beilage I

Das Schweizerische Künstler-Archiv

und das

Schweizerische Künstlerlexikon

Dreizehnter Bericht, 1. Januar 1949 bis 31. Dezember 1949

Für das Schweizerische Künstler-Archivund die Dokumentierung von Band V des
Schweizerischen Künstlerlexikons wurden je 286 Fangzettel und Stammblätter angelegt und
448 neue Fragebogen, 63 Einzelbriefe, 168 Bestätigungs- und 92 Antwort-Fragekarten ver-
sandt. An Einwohnerkontrollstellen und Zivilstandsämter gingen 77 Fragezettel, 54 Begleit-
briefe und 64 Namenlisten. 904 Ausschnitte aus der Presse von 1949 wurden verarbeitet und

sortiert, von Ausstellerkarten 229 neue Uebertragungen auf Stammblätter gemacht und aus

Kunstliteratur und Presse 3128 Excerpte übernommen.
Angesichts des vom Redaktor aufgestellten Zeitplanes und Kostenvoranschlages für Be-

reinigung des Manuskriptes und Drucklegung und Vertrieb des V. Bandes des Lexikons
ergab sich nach einer Neubestellung des Vorstandes des Schweizerischen Kunstvereins gegen
Ende des Jahres, daß dem Kunstverein wesentliche Mittel für die beiden Aufgaben nicht
mehr zu Gebote stehen. Es wurde deshalb in Aussicht genommen, im Jahr 1950 in erster Linie

die Finanzierungsmöglichkeiten abzuklären und zu realisieren.
W. Wartmann

Beilage II

Die zweite Kunsthauserweiterung
9). Bericht, 1. Januar 1949 bis 31. Dezember 1949

Im Berichtsjahr wurde durch die Architekten der detaillierte Kostenvoranschlag für den
ganzen Erweiterungsbau abgeschlossen auf der Grundlage von ihnen erstellter Detailpläne
im Maßstab von 1:50 und 1:1 und der vom Ingenieur ausgearbeiteten Pläne und Berech-

nungen der Eisen-Betonkonstruktion des Baukörpers und der Eisenkonstruktionen für das
Dach.
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